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Die Reaktivirung des Preußischen Staatsrathes
soll wie dem B B, C mitgetheilt wird eine Aenderung
unserer Ministerialverfassung insofern zur Folge haben als
alle diejenigen Vorlagen für den Landtag welche von den
einzelnen Ressortchefs für die Legislative vorbereitet werden
nicht mehr dem Staatsministerium sondern direkt dem Staats
rathe unterbreitet werden sollen Diese Neuerung hat indeß
nur eine formelle Bedeutung da das Staatsministerium so
wohl in dem Plenum des Staatsrathes als auch in den
engeren Versammlungen desselben nach dem von dem Könige
bereits genehmigten Regulativ betreffend die Verhandlungen
des Staatsrathes vollzählig vertreten ist Selbstverständlich
bezieht sich diese Neueinrichtung nur auf diejenigen gesetz
geberischen Arbeiten welche überhaupt zur Vorlage an den
Staatsrath geeignet erscheinen alle sonstigen Gesetzentwürfe
die weniger die Allgemeinheit als vielmehr die einzelnen Pro
vinzen betreffen werden von dieser Neuerung nicht berührt
Aus diesem Gesichtspunkte möchten wir auch bezweifeln daß
wie kürzlich gemeldet wurde der in Vorbereitung befindliche
Kreis und Provinzialordnungsentwurf für die Provinz
Hessen Nassau vor seiner Vorlage an den Landtag zunächst
dem Staatsrathe zur Begutachtung unterbreitet werden solle
umsomehr als der Provinziallandtag zur Begutachtung der
artiger Gesetzesvorlagen nach wie vor die allein kompetente
Körperschaft ist Uebrigens hat sich der König sowohl be
züglich des ersten Wiederzusammentritts des Staatsrathes als
auch über die demselben zur Erstattung von Gutachten vor
zunehmenden Gegenstände die Vorschläge des Staatsministe
riums ausdrücklich vorbehalten Im Bureau des Staats
sekretariats für den Staatsrath sollen die Vorarbeiten für
den Wiederzusammentritt des Staatsraths inzwischen soweit
gediehen sein baß er jederzeit erfolgen kann Der Termin
für die Einberufung des Staatsrathes ist definitiv noch nicht
festgesetzt doch wird darüber nach der Rückkehr des Kaisers
von seiner Badereise Beschluß gefaßt werden Da die erste
Sitzung des Staatsrathes zugleich eine konstituirende sein wird

an welcher selbstredend sämmtliche Mitglieder dieser hohen
Körperschaft soweit sie nicht durch einen äußeren Anlaß am
persönlichen Erscheinen behindert sind theilnehmen werden
so bedarf es keiner besonderen Prophetengabe um voraus
sagen zu können daß diese Sitzung nicht vor dem Monat
Oktober stattfinden wird Bei der Eröffnungsfeier werden
sowohl der Kronprinz als auch Fürst Bismarck anwesend sein

IM Im FeuerErzählung von F Arnefeldt
Fortsetzung,

Fritz Behnecke, wiederholte er Worauf begründen
Sie diese Anklage

Auf den Augenschein Ich habe die That mit an
gesehen

Erklären Sie sich deutlicher
In schlichten einfachen Worten erzählte Hermann den

Vorgang dessen Augenzeuge er gewesen Die Zuhörer
folgten in der höchsten Spannung seiner Schilderung kein
Laut kein hörbarer Athemzug unterbrach ihn

Weshalb hielten Sie den Einsteigenden nicht auf
fragte der Gerichtsrath

Hermann ward roch wie ein Mädchen Ich erkannte
ja sein Gesicht und sah daß er kein Dieb war, stammelte
er ich dachte ich dachte es sei auf irgend einen lusti
gen Streich abgesehen wie ihn Fritz an der Art hat und
wollte bei achtschlafener Zeit keinen Lärm machen Wie
konnte mir denn einfallen daß er Feuer anlegen wollte

Wann kam Ihnen der Verdacht
Als die Flamme aus Harnisch Haus emporschlug

und Fritz der erste war der bei der Spritze erschien,
Welche Motive sollte aber Behnecke gehabt haben

in so muthwilliger Weise ein Verbrechen zu begehen von
dem er sich doch keinerlei Nutzen für sich versprechen
konnte

Hermann blickte zu Boden schwerer als alles bisher
Gesagte ward ihm die Antwort auf diese Frage

Er wollte Elfe Harnisch aus dem Feuer retten
sie hatte das wiederholt gewünscht, sagte er leise und er
zählte dann kurz die Szene deren Zeuge er ebenfalls ge

wesen war
In letzterer Zeit hatte Elfe sich von ihm abgewen

det, fügte er hinzu ich weiß es von ihr selbst daß sie
ihm auf dem Maskenball gesagt hatte seinen Worten
glaube sie nicht mehr

Und er antwortete ihr mit einer That, fügte der
Gerichtsrath für sich hinzu Hermanns Aussage trug nicht
nur äußerlich das Gepräge der Wahrheit sondern hatte

Wie die Magd Ztg erfährt entspricht die Vermuthung
einer Berliner Korrespondenz daß die Reichstagswahlen
vielleicht schon in der zweiten Hälfte des Septembers statt
finden könnten nicht den bisher bekannt gewordenen Dispo
sitionen Als Termin für die Wahlen wird nach wie vor
der Oktober festgehalten doch ist bisher noch keine Entschei
dung getroffen worden ob der Wahltag in die erste oder
zweite Hälfte dieses Monats fallen wird das Erstere ist aber
wahrscheinlicher Wenn ferner auch noch unbestimmt hinge

stellt wird ob der Reichstag oder der preußische Landtag
früher berufen werden soll so entspricht auch dies nicht der
Thatsache In einer der im Monat Juni abgehaltenen rasch
auseinander folgenden Berathungen des Staatsministeriums
vor der Abreise des Fürsten Bismarck und vor dem Antritt
der Urlaubsreise einzelner Minister wurde der bestimmte Be
schluß gefaßt die Session des Reichstags der des Landtags
voraufgehen zu lassen Demnach ist die Berufung des neu
gewählten Reichstags im November in sichere Aussicht ge
nommen während der Landtag erst im Januar zusammen
treten soll Da aber der Reichstag vor Allem an die Be
rathung des Etats gehen und diesen wenn irgend möglich
vor dem Eintritt in die Weihnachtsferien beenden soll so
wird seine Berufung wie jenes Gerücht wissen will wohl
schon in der ersten Hälfte des Novembers erfolgen und da
her wie oben bemerkt auch der Termin für die Wahlen in
den Anfang des Oktobers gelegt werden müssen

Dem Vernehmen nach haben die Bezirksregierungen dem

Minister fürLandwirthfchaft zum I November d J
eine Nachweisung über diejenigen topographischen
Veränderungen einzureichen welche während des Zeit
raumes vom 1 Oktober 1883 bis zum 30 September d I
in den Staats forsten eingetreten find Solche Nachwei
sungen denen auch Zeichnungen beizufügen sind in welchen
die einzelnen Objekte dargestellt werden müssen jetzt alljähr
lich eingereicht werden um das Eentraldirektorium bei Ver
messungen des preußischen Staates in den Stand zu setzen
eine fortlaufende Berichtigung und Ergänzung der General
stabskarten bezüglich der Staatsforsten bewirken zu können

Die Periode unserer Eisenbahn Verstaatlichungen
ist noch keineswegs abgeschlossen es steht vielmehr für aller
nächste Zeit ein weiterer Schritt in dieser Richtung bevor
und zwar handelt es sich diesmal um die Erwerbung einer
der größeren noch übrig gebliebenen Privatbahnen im Osten
Preußens Die betreffenden Vorarbeiten sind bereits seit
längerer Zeit im Gange und voraussichtlich dürfte schon in
der nächsten Session dem Landtag die entsprechende Vorlage
zugehen Ferner hören wir daß augenblicklich Berathungen
über den Bau einer wichtigen Eisenbahn von bedeutender
Ausdehnung gepflogen werden einer Eisenbahn die in erster
Linie militärischen Zwecken dienen würde

auch eine innere Glaubwürdigkeit Fritz Behnecke war als
ein leidenschaftlicher leichtsinniger Mensch bekannt es war
ihm zuzutrauen daß er in seiner Erregung eine Gelegen
heit herbeizuführen suchte der zürnenden Geliebten einen
recht handgreiflichen Beweis seiner Hingebung zu liefern

Warum haben Sie nicht sofort Anzeige gemacht
wandte er sich wieder zu Hermann

Es ward mir so schwer, erklärte der junge Lehrer
es bleibt unter allen Umständen etwas Häßliches den An

geber zu machen und
Genug genug ich verstehe Sie, unterbrach ihn der

Gerichtsrath freundlich Sind Sie bereit Ihre Aussage
zu beschwören

Jeden Augenblick
Halten Sie nach dem Gehörten Ihre Verdachts

momente gegen Herrn Harnisch noch ausrecht wandte er
sich zu Sennecke und Otto

Der letztere schwieg er wollte sich die Freiheit des Han
dels wahren Otto hingegen rief lebhaft Nein nein man
kann sich irren der Schein war auch gar zu sehr gegen
ihn

Der Gerichtsrath entließ die drei und ordnete Fritz
Behneckes Verhaftung an Wie er seine Pappenheimer
kannte hatten Otto und Sennecke nichts Eiligeres zu thun
als die neueste Neuigkeit in der Stadt zu verbreiten und
bekam Fritz Behnecke Wind davon daß seine wahnwitzige
That entdeckt sei so war zu erwarten daß er schleunigst
die Flucht ergriff Er befahl dem Assessor mit zwei Ge
richtsdienern nach dem Klostergut zu gehen die letztern wuß
ten es aber besser Man konnte es näher haben Fritz Beh
necke saß im Rathskeller bei Harnisch und feierte die Ver
lobung

Du Einfaltspinsel fuhr Otto beim Herausgehen aus
dem Rathhause seinen Sohn an konntest du das alles
nicht gestern sagen Dann hätte ich mich nicht so gegen
Harnisch losgelassen

Ich bat dich ja es nicht zu thun, antwortete Her
mann gelassen

Nun muß ich sehen wie ich die Sache wieder in die
Reihe bringe, fuhr Otto fort Elfe

In der jüngsten Zeit wurde von zahlreichen Aus
weisungen russischer Unterthanen aus Berlin
die sich über eine ausreichende Erwerbsthätigkeit Hierselbst
nicht genügend auszuweisen vermochten berichtet Es wurde
behauptet daß diese Ausweisungen auf besondere Verein
barungen zurückzuführen seien die neuerdings Angesichts der
wachsenden anarchischen Bewegung zwischen der deutschen und
russischen Regierung getroffen worden seien Dem gegenüber
erfahren wir daß die Ausweisungen auf Bestimmungen be
ruhen welche bereits im Jahre 1880 aus Anlaß der Ver
haftung und Auslieferung eines Russen der sich hier angeb
lich Studirens halber aufhielt und sich als ein Nihilist ent
puppte erlassen worden sind Im Laufe der Zeit waren
diese Bestimmungen einigermaßen in Vergessenheit gerathen
neuerdings sind sie wieder schärfer in Anwendung gekommen
Daß dies geschehen werde ist von deutscher Seite der rus
sischen Regierung rechtzeitig angezeigt worden und in Folge
dessen hat auch die russische Regierung neuerdings in Erin
nerung gebracht daß die durch Deutschland ins Ausland
reisenden Russen vorher ihre Pässe durch einen der deutschen
Konsuln in Rußland visiren lassen

Ueber die vielbesprochene Reise des Ezaren nach War
schau wird aus Wien gemeldet Nach Berichten welche die
Gazeta Krakowska aus Warschau erhält wird der Czar

dort im August eintreffen sich jedoch daselbst nicht aufhalten
sondern sich nach Skierniewice dem 66 Kilometer von War
schau entfernt gelegenen Knotenpunkt der Wien Warschauer
und der Alexandrowo Warschauer Eisenbahn begeben wo er
residiren wird Der Czar wird an den Manövern theil
nehmen und Jagden in den Waldungen bei Tomaszo Nawa
und Pilice abhalten Im Dorfe Bialobrzeg bei Pilice wird
ein provisorisches hölzernes Jagdschloß aufgeführt An dem
Tage an welchem der Czar Warschau passirt wird die Stadt
auf behördliche Anordnung illuminirt Es scheint

danach daß man den Dingen in Warschau doch nicht
ganz traut

In Rußland mehren sich die Naturalisations
gesuche fremder Staatsangehöriger neuerdings in
auffallender Weise Man erklärt das einestheils aus dem
Umstände daß die Anstellung von Nichtrussen im russischen
Eisenbahndienst hinfort verboten ist andererseits daraus daß
die in Rußland wohnenden Ausländer jetzt außer ihrem rus
sischen Erlaubnißschein auch ihren heimathlichen Paß beizu

bringen haben Es passirt nämlich sehr oft daß den be
treffenden Persönlichkeiten welche schon seit geraumer Zeit in
Rußland leben von den Konsuln ihrer resp Staaten die
Ausstellung des benöthigten Passes verweigert wird wodurch
sich für sie die Nothwendigkeit ergiebt behufs weiteren Ver
bleibens an ihrem erwählten Wohnort die Aufnahme in den
russischen Unterthanenverband zu erlangen Gegenwärtig be

Gieb dir keine Mühe, unterbrach ihn der Sohn
Das ist vorbei

Du redest wie du es verstehst, war die barsche Ant
wort und wirst thun was ich für gut finde Zu seiner
grenzenlosen Ueberraschung antwortete Hermann ruhig aber
mit Festigkeit Nein Vater von jetzt an handele ich wie
ich es für gut finde die letzte Nacht hat mich mündig ge
macht hätte ich es nur früher schon gethan

Er ließ den völlig verblüfft dareinschauenden Otto stehen
und schlug den Weg nach den Rathskeller ein

Jetzt will ich mir mein Todesurtheil holen, murmel
ten seine bebenden Lippen während er die zu dem Gasthause
führenden breiten Steintreppen hinanstieg

X

Der Prozeß gegen Fritz Behnecke machte nicht viel Um

stände Der junge Mann legte schon im ersten Verhöre
das der Gerichtsrath mit ihm anstellte ein vollständiges
Geständniß ab

Es war genau so wie Hermann mit angesehen und wie
er aus den Umständen kombinirt hatte Fritz Behnecke war
in die Dachluke zum Getreidespeicher gestiegen hatte Schwe
felfaden unter die dort liegenden Garben geworfen und sie
an verschiedenen Stellen mit Hilfe eines Streichfeuerzeuges
und eines kleinen Wachslichtes angezündet Dann hatte er
noch ein paar Getreidebunde mitgenommen sie in den Schup
pen wo dürres Reifig lag vertheilt und ebenfalls ange
zündet

Er erzählte das alles mit einer Gelassenheit als spreche
er nicht von sich selbst sondern berichte als gleichgültiger
Zuschauer von der That eines andern Dadurch gewann er
das Ansehen eines verstockten Verbrechers aber der Gerichts
rath ein älterer erfahrener Jurist der mit psychologischem
Scharfblick rein menschliches Wohlwollen verband ließ sich
durch diese Maske nicht täuschen er sah tiefer und erkannte
hinter der angenommenen Gleichgültigkeit eine gewaltige see
lische Erschütterung

Welche Beweggründe hatten Sie zu der That
fragte er

Fritz sah einen Augenblick sinnend vor sich nieder er
öffnete den Mund als wenn er sprechen wollte schloß ihn



rechnet sich die Jahresziffer der Naturalisationsgesuche auf
nicht weniger als 24000

Deutsches Reich
Berlin 26 Juli

Se Majestät der Kaiser machte heute bei schönem
Wetter eine Promenade und wohnte um 11 Uhr dem von
dem Hofprcdiger Frommel abgehaltenen Gottesdienste in
der Kirche bei Später machte Se Majestät der Familie
des Grafen Lehndorff in deren Villa einen Besuch Gestern
Nachmittag war die Ausfahrt wegen des Regenwetters
unterblieben

Nach dem nunmehr festgestellten Reiseprogramm
wird die Rückreise Sr Majestät des Kaisers von hier
am 5 August Mittags erfolgen In Salzburg wird über
nachtet der Kaiser nimmt im Hotel de l Europe Absteige
quartier Am 6 August Vormittags 9 Uhr begiebt sich
Se Majestät zum Besuch des Kaisers und der Kaiserin
von Oesterreich nach Jschl und nimmt im Hotel Kaiserin
Elisabeth Wohnung Die Rückreise Sr Majestät von
Jschl erfolgt am 7 August Nachmittags 3 Uhr und
geht über Regensburg Hos Leipzig Wittenberg Großbeeren
nach Babelsberg wo die Ankunft am 8 August Vormit
tags 9 Uhr erfolgt

Nach der Magd Ztg ist die von einem Potsdamer
Blatte gebrachte im Sonntagsblatte mit allem Vorbehalt
wiedergegebene Nachricht von einem geplanten Anschlage
auf den Kronprinzen bezw das Neue Palais durch
Dynamit vollständig aus der Lust gegriffen Der Kron
prinz hatte allerdings den Kommandeur und den Adjutanten
des Lehr Jnfanterie Bataillons zu sich in das Neue Palais
befohlen um sie zum Souper zuzuziehen eine Auszeichnung
welche den betreffenden Herren stets vor der Abreise des
Kronprinzen zu Theil wird Die Wachtposten wurden
auch nicht vermehrt sondern im Gegentheil nachdem
die kronprinzlichen Herrschaften abgereist waren vermindert
Auch waren bei der Abfahrt derselben aus Wildpark nicht
die geringsten außergewöhnlichen Polizeimaßregeln getroffen
es waren auf dem Bahnhofe nur der Polizeirath Tiedeke in
seiner Eigenschaft als Amtsrath von Charlottenhof ein
Kommissar und einige Schutzleute in Uniform anwesend
Der Hofzug führte wie bei fürstlichen Reisen vorgeschrieben
ein höherer Eisenbahnbeamter diesesmal der Regierungs
rath Greiner

Aus London wird vom 24 berichtet Die Königliche
Dacht Osborne mit dem Kronprinzen und der Kron
prinzessin von Deutschland und deren drei jungen Töch
tern an Bord traf von Vlifsingen kommend heute früh
um 8 /z Uhr im Hafen von Sheerneß ein aber da die
Uacht nicht die Kaiserliche Standarte aufhißte wurden
teine Salutschüsse abgefeuert Ihre Kaiserlichen Hoheiten
landeten am Port Victoria Pier wo sich zu ihrem Empfange
der deutsche Botschafter Graf Münster sowie die Spitzen
der Militär und Marinebehörden von Sheerneß eingefun
den hatten Bald nach 9 Uhr führte ein Sonderzug die
Herrschaften nach London wo sie am Bahnhofe von dem
Prinzen und der Prinzessin von Wales und der Prinzessin
Christian von Schleswig Holstein empfangen und herzlich
begrüßt wurden Hierauf fuhren dieselben nach dem Bu
ckingham Palast

Die Ankunft des deutschen Kronprinzenpaares in Eng
land liefert dem Standard Stoff zu einem sympathischen
Leitartikel über die Beziehungen zwischen England und
Deutschland Wenn wir, sagt das Blatt u A auf
die zwei Nationen blicken werden wir finden daß sie sich
sehr ähnlich sind in zwei Charakterzügen die auf den ersten
Blick im Widerspruch mit einander zu liegen scheinen Jede

aber sogleich nur um so fester und erst nach einer längeren
Pause antwortete er mit einer Gegenfrage

Ist es nicht genug wenn ich die That eingestehe
Muß ich auch bekennen was mich dazu vermocht hatte

Es kann Sie niemand dazu zwingen ebenso wie Ihr
Geständniß der That nur ein freiwilliges sein konnte Sie
wissen daß der Justiz heutzutage keinerlei Mittel zur Er
pressung von Eingeständnissen mehr zu Gebote stehen, ant
wortete der Gerichtsrath mild In Ihrem eigenen Inter
esse läge es aber die Beweggründe anzugeben es ließen sich
daraus vielleicht mildernde Umstände für Sie herleiten

Fritz richtete auf den Richter einen Blick so forschend
und durchdringend als hätten sie die Rollen getauscht als
sei er der Jnquirent und jener der Jnquirirte Mildernde
Umstände was wollen Sie damit sagen fragte er

Eigentlich hätte ich zu fragen und Sie hätten zu ant
worten, entgegnete der Beamte dem der Angeklagte ein
ihm selbst nicht ganz erklärliches Interesse einflößte da Sie
mir aber das Verhör bis jetzt sehr leicht gemacht haben will
ich Ihnen zu Hilfe kommen Mildernde Umstände wären
zu finden wenn sich herausstellte daß Sie nicht mit voller
Ueberlegung gehandelt daß Sie im Augenblick der That
nicht zurechnungsfähig gewesen wären daß mittelbar oder
unmittelbar Sie durch andere dazu angereizt worden sind

Ich verstehe, versetzte Fritz mit einem tiefen Athem

zuge nun wohl Herr Gerichtsrath es giebt allerdings
mittelbare Urheber der That

Wer sind die fragte der Jnquirent gespannt
Mit Namen vermag ich sie nicht zu nennen es wür

den ihrer zu viele werden, antwortete der Angeklagte mit
einem eigenthümlichen Lächeln ich könnte sagen ganz Rose
burg habe mich dazu angestiftet

Wie so
Haben Sie nichts davon gehört Herr Gerichtsrath

wie man mich im vergangenen Herbste feierte und pries
als ich dem Schneider das Kind aus dem Feuer geholt hatte
und den Flammen Einhalt that daß sie sich nicht über den
Plan hinaus verbreiteten

Gewiß gewiß, bestätigte der Gerichtsrath ich selbst
habe Sie aus vollem Herzen beglückwünscht

,Das haben der Herr Oberprediger und der Herr

nährt eine aufrichtige und stetige Friedensliebe und jede
besitzt die kriegerische Fähigkeit und selbst den martialischen
Geist in ausnahmsweisem Grade England und Deutsch
land lieben den Frieden begehren den Frieden und alle
ihre diplomatischen Anstrengungen sind auf die Erhaltung
des Friedens gerichtet Dasselbe mag mit Wahrheit von
Oesterreich gesagt werden Dank dem deutschen Element
welches dasselbe durchdringt Es könnte ehrlich nicht von
den übrigen Mächten gesagt werden Es ist diese Betrach
tung unter Anderem die alle Engländer die sich über die
üblen Einflößungen des Parteigeistes erheben können Deutsch
land als Englands besten natürlichsten und zuverlässigsten
Bundesgenossen erblicken läßt Lord Beaconsfield begriff
die Weisheit dieses Vorzugs wohl und die Partei welcher
er seine Rathschläge vermachte theilt diese Anschauung
Der Vorzug bedeutet nicht Feindseligkeit gegen irgend eine
andere Macht Allein es ist unmöglich daß England Frank
reich oder Rußland oder Italien in dem Maße trauen
kann als es Deutschland traut und zu trauen berechtigt ist
Diese Mächte sind rastlos während Deutschland ruhig ist
Diese Mächte sind habsüchtig während Deutschland zufrie
den ist Sie sind eifersüchtig auf die heilbringende Thätig
keit Englands während Deutschland befriedigt zusieht wie
eine Nation die es als stammverwandt betrachtet den
Erdball civilisirt und den freundlichen Zwischenverkehr ver
größert

In Veranlassung der von den Kommunal
Behörden in Folge der Geburt des dritten Sohnes
des Prinzen Wilhelm von Preußen gemeinschaftlich er
lassenen Glückwunschschreiben sind folgende Erwiderungen des
Kaisers und der Kaiserin eingegangen

Die große Freude welche mit der Geburt eines Sohnes
Sr königl Hoheit des Prinzen Wilhelm von Preußen
abermals in Mein Haus eingekehrt ist wird durch die
warme Theilnahme noch erhöht mit welcher wie Ich aus
verschiedenen Kundgebungen entnehme das ganze Land
insbesondere Meine Haupt und Residenzstadt Berlin dieses
frohe Familienereigniß begrüßt hat Ich kann daher nicht
unterlassen dem Magistrat und den Stadtverordneten für
die Glückwünsche welche Mir in der Adresse vom 16 ds
zu der Geburt dieses Meines jüngsten Urenkels in so
herzlicher Weise dargebracht werden Meinen aufrichtigen
Dank auszusprechen

Bad Gastein den 21 Juli 1884 gez Wilhelm
An den Magistrat und die Stadtverordneten zu Berlin

Es gereichte Mir zur wahren Freude den Glück
wunsch des Magistrats und der Stadtverordneten Berlins
bei der Geburt des dritten Urenkels zu empfangen und
die Theilnahme dankbar zu empfinden welche das durch
Gottes Gnade Uns wiederfahrene Familienglück in weiten
Kreisen erweckt Die Wünsche für das Wohl Meines
Hauses begegnen sich mit den Bieinigen für das Wohl
des Volkes welches in der Zukunft seines Fürstenhauses
die Gewähr finden möge für die demselben durch alle
Zeiten treu zu widmende Fürsorge

Koblenz den 21 Juli 1884 gez Augusta
An den Magistrat und die Stadtverordneten Berlin

Der Prinz Wilhelm welcher mit seinem Bataillon
vom 1 Garde Regiment demnächst an den Havelufern in der
Gegend von Gatow einige Uebungen vorzunehmen gedenkt
hat sich an einem der letzten Tage an Bord des königlichen
Raddampfers Alexandria von der Marinestation bei Potsdam
aus an die betreffenden Flußstrecken der Havel begeben um
das Terrain zu rekognosziren und die eventuell für eine
Landung am besten geeigneten Plätze auszusuchen Die
Truppenbeförderung zu Wasser soll eventuell zu diesen Ver
suchen mit Hilfe einiger Dampfboote der Berliner Krahn
und Kettendampffchifffahrts Gesellschaft bewirkt werden

Bürgermeister auch gethan die Rettungsmedaille wurde mir
ebenfalls versprochen und nun ist alles wieder in Vergessen
heit gerathen Das kann aber ein Mensch wie ich nun ein
mal bin nicht ertragen

Herr Behnecke, warnte der Gerichtsrath mit auf
gehobenem Finger Sie wollen damit nicht sagen daß es
Eitelkeit thörichte Ruhmsucht war die Sie den Feuerbrand
in das Dach eines friedlichen Hauses schleudern Leben und
Eigenthum Ihrer Mitbürger in die furchtbarste Gefahr brin
gen ließ

Sie wollen meine Beweggründe kennen lernen ich
nenne Sie Ihnen, versetzte Fritz die Arme verschränkend
und um seinen Mund zuckte ein bitterer Hohn Ja ich
brauchte wieder einmal ein Feuer um den Leuten zu zeigen
was sie an mir haben Da keins ausbrechen wollte steckte
ich eins an

Junger Mann ich meine es gut mit Ihnen warum
wollen Sie sich durchaus schlechter machen als Sie sind

Jch danke Ihnen Herr Gerichtsrath aber ich schil
dere die Dinge wie sie sich verhalten Seit Monaten war
tete ich vergeblich auf einen Brand sogar übernatürliche
Mittel habe ich versucht einen herbeizuführen

Verschonen Sie mich mit Ihren Possen, sagte der
Richter unmuthig zum Scherzen ist Ihre Lage wahrlich
nicht angethan

Ich spreche im Ernst Jedesmal wenn ich sonst die
Feuerwehr exerzirte und die Spritzen auffahren ließ sagte
der alte Rathsdiener Erfurt der das Feuerwehrdepot unter
Verschluß hat zu mir Passen Sie auf Herr Behnecke
nächstens brennt s so alt ich geworden bin habe ich s immer
erlebt wenn man die Spritzen probirt giebt s bald Feuer
gerade wie das Richtschwert zuckt wenn nächstens einer ge
köpft werden soll Ich lachte ihn aus und habe mich doch
von seinem Aberglauben anstecken lassen alle Woche ein
paarmal ließ ich die Spritzen probiren aber es half nichts

Kommen Sie zu Ende gebot der Gerichtsrath ernst
Ich bin es Da kein übernatürliches Mittel anschlagen

wollte griff ich zu einem natürlichen ich zündete ein Haus an

Und warum gerade das Haus des Bäckers Harnisch
fragte der Gerichtsrath nachdrücklich und faßte den Ange
klagten sehr scharf ins Auge

Die mehr als eintägige Giltigkeitsdauer der
Retourbillets hat sich nach einem Erlaß des Ministers
der öffentlichen Arbeiten nur auf die Berechtigung zur Rück
fahrt innerhalb der Giltigkeit der Billets zu beziehen wogegen
der Antritt der Hinreise nicht in das Belieben des Publikums
gestellt sein soll Zur Hinreise hat ein solches Billet nach
Maßgabe der Bestimmungen des Z 10 des Betriebs Regle
ments für die Eisenbahnen Deutschlands nur zu dem Zuge
Giltigkeit zu welchem dasselbe gelöst ist und für den das
Billet nach Datum und Abgangszeit gestempelt ist Die
königlichen Eisenbahndirektionen sind angewiesen einer nicht
verständlichen Auffassung des Publikums durch Aufdruck
eines zweifellosen Vermerks auf den Billets vorzubeugen
Derselbe soll lauten Zur Rückfahrt giltig Tage ein
schließlich des Lösungstages Um aber Unzuträglichkeiten
zu vermeiden welche mit der Billetlösung zu stark benutzten
Zügen zu Extrazügen an Sonn und Festtagen u s w
am Tage der Fahrt häufig verbunden sind soll in vermehrter
Weise darauf Bedacht genommen werden dem Publikum
Gelegenheit zu geben schon am Tage vorher in solchen
Fällen an den Bahnhofsschaltern und sonstigen Billetver
kaufsstellen die Billets zu lösen welche alsdann jedoch mit
dem Stempel des Tages und des Zuges zu versehen sind
mit welchem die Hinfahrt stattfinden soll

Alzey 27 Juli Von der heute hier stattgehabten
national liberalen Versammlung wurde eine Resolution welche
die Zustimmung zu der Kolonial und Sozialpolitik des
Reichskanzlers ausspricht einstimmig angenommen zum Reichs
tagskandidaten wurde von Schauß München denominirt
Die Versammlung war von etwa 80V Theilnehmern besucht
außer v Schauß traten Osann Darmstadt und Michel
Neubamberg als Redner auf

Vom Main 23 Juli wird dem RH Eour geschrieben
Der Landrath des Mainkreises hat vor einigen Wochen ein
Schreiben an die einzelnen Bürgermeister seines Kreises
gerichtet welches dem Sinne nach folgendermaßen lautet
Im Vertrauen Ich ersuche Sie nachzuforschen und anher

zu berichten welche Personen Ihrer Gemeinde in Zeitungen
schreiben ob darunter auch Lehrer sich befinden und was
denselben daraus etwa für Geldverdienste erwachsen

Reichenhall 25 Juli Wie so eben von unter
richteter Seite mitgetheilt wird hat nunmehr auch die öster
reichische Regierung ihre Genehmigung zu einer Dampf
Tram Eisenbahn von Salzburg nach Berchtesgaden ertheilt
Der Bau soll schon in Kürze bei Salzburg beginnen zur
Ausführung kommt zunächst die Strecke Salzburg Schellenberg

Oesterreich
Wien 26 Juli Die langersehnte Eröffnung der

Arlbergbahn scheint ganz eigenthümlichen Schwierigkeiten
zu begegnen Der große Tunnel ist fertig und ausgemauert
längst sind schon die definitiven Schienen gelegt man geht
sogar jetzt an die künstlerische Verzierung der beiden Berg
portale die Zufahrtslinien von Landeck und Bludenz sind
ebenfalls hergestellt Man nahm an daß die Bahn bereits
jetzt eröffnet werden könnte aber man begriff sehr wohl
wenn das Handelsministerium den feierlichen Akt auf den
18 August den Geburtstag des Kaisers verlegte nach den
neuesten Nachrichten ist auch dieser Termin noch verfrüht
Herr v Pino hat Anfangs dieser Woche dem Kaiser in Jschl
Vortrag gehalten daß der voraussichtlich sofort zu bewäl
tigende starke Güterverkehr die gleichzeitige Eröffnung des
Personenverkehrs unmöglich mache Man scheint zu erwarten
daß die ganze ungarische Ernte auf der Arlberglinie ver
frachtet wird denn anders ist es doch nicht zu erklären daß
nicht wenigstens zwei internationale Züge eingerichtet werden
wenn man schon von der Eröffnung des Lokalverkehrs Um
gang nehmen will Das Publikum versteht die Sache nicht
Wir würden begreifen wenn im Güterverkehr vorläufig die

Fritz mochte diese Frage erwartet haben und ließ sich
dadurch keine Minute in die Enge treiben Weil es das
banfälligste Haus in den besseren Stadtgegenden ist weil
Harnisch es doch nächstens einreihen lassen wollte und weil
ich ganz gewiß wußte daß es möglich sein würde den Brand
auf das eine Gebäude zu beschränken

Wußten Sie daß Harnisch versichert war
Nein aber ich setzte es voraus wer wäre heutzutage

nicht versichert

Harnisch war es erst seit kurzer Zeit Ihre sträfliche
That hat den braven Mann in einen bösen Verdacht gebracht
und hätte ihn bei einem Haare um seine Tochter bringen
können

Fritz fuhr zusammen seine Brust hob und senkte sich
in schweren Athemzügen sein bleiches Gesicht erbleichte noch
tiefer Ich habe sie gerettet sagte er dumpf

Das haben Sie aber stand das Gelingen dieser Ret
tung in Ihrer Macht Sie haben ein furchtbar frevles Spiel
getrieben, sagte der Gerichtsrath mit feierlichem Ernst

Das erkannte ich als ich mit der Geretteten den festen
Boden erreichte, antwortete Fritz dessen Trotz unter der
würdig milden BeHandlungsweise des Richters zu wanken be
gann Ich hätte mein Leben darum gegeben hätte ich das
Geschehene zurücknehmen können die Lobpreisungen der Um
stehenden klangen mir wie der grausamste Hohn

Der Gerichtsrath wollte diese weiche Stimmung benutzen
und fuhr fort Man sagt Sie hätten die That nur be
gangen um Elfe Harnisch aus den Flammen zu tragen
um

Und ich sage das ist nicht wahrl unterbrach ihn
Fritz mit finsterer Miene und beinahe drohendem Ton Ich
habe meine Beweggründe zu der That genannt alles übrige
ist Gerede

Herr Behnecke bat der Gerichtsrath ich muß Sie
zur weiteren Verhandlung an das Kreisgericht in Z abliefern
Sie haben kein zweites Verhör bei mir zu bestehen beharren
Sie bei dieser Behauptung Sie machen Ihre Sache damit
nicht besser

Ich kann nicht anders, war die schnelle Erwiderung
haben Sie Dank für ihre Theilnahme und thun Sie was

Ihres AmteZ ist Forts folgt



Solidität des Bahnbaues erprobt werden soll aber hierzu
bedarf es nicht eines Monats Zeit Auf alle Fälle hat die
heutige überraschende Meldung von einer neuerlichen Ver
zögerung in der Eröffnung der wichtigen Linie einen unan
genehmen Eindruck gemacht Die internationale Aus
stellung von Motoren und Werkzeugen ist heute 26 Juli
Vormittag durch den Protektor derselben Erzherzog Karl Lud
wig eröffnet worden

Wien 27 Juli Der Krakauer Czas will bestimmt
erf ahren haben der Czar werde in Granica mit Kaiser Franz
Joseph zusammentreffen worauf beide Herrscher mit Kaiser
Wilhelm in Alexandrowo eine Begegnung haben
würden

DerBanus von Kroatien wird sich wie dem B T
telegraphirt wird in den nächsten Tagen behufs Berichter
stattung über die Lage in Kroatien nach Jfchl an das kaiser
liche Hoflager begeben Die Bewegung unter den Agramer
Studenten dauert fort Die ungarischen Blätter verlangen
ein energisches Einschreiten Der aus Würzburg gebürtige
20jährige Sohn des Hofraths Professor Bamberger wird ver
mißt man vermuthet daß er auf der Rax Alpe verunglückt
sei Bei Gänsendorf unweit Wien wurde gestern Nach
mittag wie dem B T ein Privattelegramm meldet ein
Doppelraubmord begangen Zwei anständig gekleidete Män
ner wurden beraubt und ermordet aufgefunden Näheres ist
noch unbekannt

Holland
Der König von Holland hat als Erbe seines Soh

nes auf dessen Nachlassenschaft die auf etwa 8 Millionen
Gulden geschätzt wird verzichtet Der König befindet sich
jetzt wieder zum Sommeraufenthalt in Loo

Italien
Rom 25 Juli Die amtliche Zeitung veröffentlicht

den Wortlaut der vom spanischen Minister des Auswärtigen
Elduayen am 22 d M an den italienischen Gesandten in
Madrid gerichteten Note welche die wegen des Pidal schen
Zwischenfalls geführten Verhandlungen resumirt und ver
sichert daß das jetzige spanische Kabinet seit der Bestimmung

Rom s zur italienischen Hauptstadt die von früheren spani
schen Ministerien Italien gegenüber eingenommene Haltung
durchaus nicht geändert habe Die Note schließt mit der
wiederholten Betonung der Gefühle der Freundschaft die
zwischen Italien und Spanien beständen Der Botschafter
Graf Nobilant ist hier eingetroffen um vor seiner Rückkehr
auf seinen Posten nach Wien mit dem Minister Mancini zu
konseriren

Frankreich
Paris 26 Juli Der Minister des Ackerbaues Me

line hat heute dem Ministerrathe einen Gesetzentwurf vor
gelegt nach welchem der Eingangszoll für Ochsen auf 25
für Kühe und Stiere auf 12 für Schweine auf 6 für
Kälber auf 4 und für Hammel auf 3 Fres erhöht werden
soll Die Revisionskommission des Senats hat beschlossen
alle Amendements abzulehnen welche auf eine Revision des

Art 8 abzielen
Spanien

San Sebastian 27 Juli Gestern wurden inVit
toria mehrere Offiziere verhaftet weil sie nicht zum Empfang
des durchreisenden Königs erschienen waren

England
London 26 Juli Eine Depesche des Standard

aus Camp Malgache auf Madagaskar vom 27 v M meldet
die französischen Truppen hätten am Morgen dieses Tages
mit 3 Kanonen und 3 Mitrailleusen das Lager der Hovas
angegriffen nach zweistündigem Gefechte aber sich wieder
zurückgezogen

London 27 Juli Der Observer glaubt Eng
land habe jüngst Deutschland aufgefordert seinen Einfluß auf
zubieten um die feindliche Haltung der französischen Ver
treter auf der Konferenz gegen die Zinsreduktion der ägyp
tischen Schuld zu modlsiziren Deutschland habe ablehnend
geantwortet weil eine Einmischung als ein Pressionsversuch
anzusehen sei und verletzen könne während Deutschland da
es kein spezielles Interesse an der Frage habe keinen Grund
zu Schritten habe die Frankreich irritiren könnten

Manchester 27 Juli Gestern fand hier im Po
mona Garten eine Kundgebung der Liberalen gegen das
Oberhaus statt an welchem gegen 80000 Personen theil
nahmen Bright sührte den Vorsitz der Staatssekretär des
Krieges Hartington wohnte der Versammlung ebenfalls bei
Derselbe legte gegen die Aktion des Oberhauses Verwahrung ein
erklärte aber Agitationen auf eine Reform des Oberhauses seien

jetzt nicht rathsam Bright bezeichnete als den Zweck der Ver
sammlung das Oberhaus zu nöthigen die Reformbill im
Herbst anzunehmen Sollte es sich dann weigern so werde
die Nation eine Beschränkung der Oligarchie fordern Schließ
lich wurde einstimmig eine Resolution angenommen in wel
cher gegen die Aktion des Oberhauses und dessen Veto pro
testirt wird

Rußland
Petersburg 26 Juli Nach einer Meldung aus

Nischny Nowgorod ist am 24 d M der Passagierdampfer
Anjuta auf der Wolga unweit des Dorfes Barmen in

Folge heftigen Sturmes untergegangen es büßten dabei
20 Personen das Leben ein

Petersburg 27 Juli Generaladjutant Baron
Korff ist zum Generalgouverneur des Amurgebietes und zum
Kommandeur der Truppen des neugebildeten Militärbezirks
für das Amurgebiet ernannt worden Or Batorsky Arzt
un Ministerium des Auswärtigen begiebt sich heute nach
Bagdad um dort im Austrage des Medizinalrathes Studien
über die Pest anzustellen

Türkei
Konstantinopel 27 Juli Der Kassirer der hie

sigen russischen Botschaft Voultcheff wurde gestern Nachmit
tag nachdem er in der Banque ottomane einen Geldbetrag
von 1700 Pfd erhoben hatte von einem Unbekannten über
fallen durch einen Stockschlag auf den Kopf betäubt und
des erwähnten Geldbetrages beraubt Ueber den Thäter ist

noch nichts ermittelt Die Verwundung Voultcheffs soll nur
eine leichte sein

Cholera Epidemie
Von Freitag Vormittag 10 Uhr bis Sonnabend Vor

mittag 10 Uhr kamen in Toulon 26 in Marseille
48 Choleratodesfälle vor

Seit Sonnabend Abend bis Sonntag Vormittag 10 Uhr
sind in Toulon 8 und in Marseille 18 Choleratodesfülle
vorgekommen

Der direkte Wagenverkehr auf den Eisenbahnen
zwischen Deutschland und Frankreich ist wie wir hören aus
Rücksicht auf die Choleragefahr in Folge deutscher Einwirkung
heute aufgehoben worden

Provinzielles
Magdeburg 26 Juli Der Regierungs Baumeister

Karl Post Hierselbst ist zum Königlichen Wasser Bauinspektor
ernannt und demselben die technische Hülfsarbeiterstelle bei
der Königlichen Elbstrom Bauverwaltung hier verliehen
worden

Aus den Rachbarstaaten
Leipzig Der beste Schütze auf Scheibe Deutsch

land deren erster Preis in der Ehrengabe der Stadt
Leipzig 4000 besteht ist zur Zeit Herr Eschen
bach aus Greifenhagen in Pommern welcher mit 137
Theilern einen Treffer erzielt hat der fast Centrum gleich
zu erachten ist Am Freitag war die Frequenz aus dem
Festplatze wieder eine sehr bedeutende An sämmtlichen
Billetschaltern wurden verkauft 16069 Eintrittsbillets a 50

Sondershausen 26 Juli Vor Kurzem retteten
hier zwei Knaben mit großer Unerschrockercheit einen Semi
naristen vom Tode des Ertrinkens Die heldenmüthigen
Lebensretter Theobald und Harrh Douglas sind jetzt für
ihre That vom Fürsten Günther Vater des regierenden
Fürsten von Schwarzburg Sondershausen ausgezeichnet
worden Ein jeder erhielt eine goldene Uhr mit eingra
virter Widmung

Leipzig 25 Juli Einen argen Gaunerstreich hat
gestern ein Mann von einigen dreißig Jahren einem hie
sigen Bank und Kommissionsgeschäft gespielt Er erschien
daselbst unter dem Namen eines Freiherrn v R und bat
unter Vorzeigung einer Anweisung einer von der hiesigen
Firma mit vertretenen auswärtigen Bank um Auszahlung
der auf 2800 Mark bezifferten Summe Der angebliche
Freiherr wurde jedoch beschieden wiederzukommen bis ein
direkter Auftrag jener Bank eingelaufen sei Leider unter
ließ man eine telegraphische Anfrage bei der letzteren
Mittlerweile ging ein die Auszahlung anweisendes Schrei
ben der Bank hier ein so daß als nach einiger Zeit der
angebliche Freiherr wieder im Geschäft erschien er das
Geld anstandslos erhielt Nunmehr erst fragte man bei
dem auswärtigen Institut telegraphisch an und erhielt auf
demselben Wege die Antwort daß dort von einem Geschäft
mit dem fraglichen Freiherrn nichts bekannt sei Der
Schwindler hatte indeß das Weite gesucht und ist bis zur
Stunde nicht zu ermitteln gewesen

Helmstedt 25 Juli Das Braunschw Tagebl
schreibt Unter großem Bolksandrange wurden heute Nach
mittag die Züge von Magdeburg erwartet Um 6 Uhr
endlich traf unter Begleitung des Polizeisergeanten Kirch
hofs die Ehefrau B von hier aus Magdeburg hier ein
Frau B soll seit geraumer Zeit von hiesigen Einwohnern
Geldsummen in größeren und kleineren Beträgen geliehen
und dabei betont haben daß ihr Ehemann davon unter
richtet sei aber als Beamter dies nicht wissen dürfe
Es seien die erborgten Summen für größere Oekonomen
bestimmt welche es nicht über sich gewinnen könnten beim
Bankier die betreffenden summen zu erheben Gegen
Wucherzinsen wären die Beträge von Frau B dann wieder
verliehen Auffallend erscheint es daß Niemand von den
vielen Gläubigern der Frau Mißtrauen entgegentrng oder
deren Ehemann nach seinem Einverständniß mit dem Trei
ben seiner Frau befragt hat Ganz zufällig hat nun kürz
lich Herr B doch Wind bekommen und dann auch zutref
fenden Ortes Anzeige erstattet Aus den Verhandlungen
verlautet daß sich die Frau B ca 20 000 Mark zusam
mengeborgt hat Ueber den Verbleib des Geldes befragt
soll sie angegeben haben sie hätte es auf Veranlassung
einer Frau D angeliehen und es der letzteren auch ge
geben Frau B ist weil man deren Flucht befürchtete
einstweilen verhastet die Anklage wird wie wir hören aus
Betrug bez Wucherei lauten

Universitätsnachrichten

Berlin 26 Juli Die königliche Akademie der
Wissenschaften hat in ihrer Gesammtsitzung am 17 Juli die
Herren Paul Foucart vü soteur äs l Lvols
in Athen und Georges Perrot vireotönr üs 1 lZools vor
ing,Iö in Paris zu Eorrefpondenten ihrer physikalisch mathe
matischen Klasse gewählt

Agram 23 Juli Der Rektor Magnisicus Lorkovic
wurde in Folge seiner Weigerung die Disziplinar Unter
suchung gegen die Studenten weiter zu führen fuspendirt
und sein Gehalt eingestellt Die Untersuchung wurde dem
Regierungskommissär Hervoic übertragen

Militärisches
Bayern Wie in militärischen Kreisen mit Be

stimmtheit verlautet soll die Artillerie und Ingenieur
Schule einer Reorganisation unterzogen werden um mit
den Einrichtungen der sonst im Reiche existirenden Institute
ähnlicher Art in Uebereinstimmung gebracht zu werden
Unter Anderem sollen die Sekonde Lieutenants bez die
Portepeefähnriche der Feld Artillerie einen neunmonatlichen
diejenigen der Fuß Artille ie einen 1 jährigen und jene
der Pioniere einen zweijährigen Kursus durchmachen Bis
her waren diese drei Kategorien gleichmäßig auf l /z Jahr
in die genannte Unterrichtsanstalt kommandirt Ober

Lieutenant Kriebel Direktor der Artillerie und Ingenieur
Schule war vor Kurzem zur Jnformirung über die Ein
richtungen der Artillerie und Ingenieur Schule zu Char
lottenburg in Berlin anwesend

Vermischtes
Berlin 26 Juli In Bezug auf den Brillanten

diebstahl bei den Juwelieren Gebr Friedländer aus dem
Schloßplatz gegen Ende v I haben bekanntlich die Befoh
lenen sämmtliche Brillanten wiedererlangt mit Ausnahme
eines sehr werthvollen Brillantenkreuzes welches die Diebin
resp Hehlerin nach ihrem Geständnis gleichfalls mit den
übrigen Brillanten in das Kloset der öffentlichen Bedürf
nißanstalt am Oranienplatz geworfen hatte daselbst aber
bei der Untersuchung der Grube nicht vorgefunden worden
ist Vor einigen Wochen fand der Kutscher eines Abfuhr
wagens als er in der Nähe von Rixdorf die mic Unrath
gefüllten Tonnen entleerte unter dem Unrath ein Bril
lantenkreuz Dieses Kreuz resp die daran befindlichen
Brillanten sind jetzt von den Gebr Friedländer als ihr
Eigenthum erkannt worden

sGroßes Feuer in London Auf dem New
Crane Wharf in Shadwell brach am Sonnabend Nach
mittag in dem Speicher der Herren E H Coufens Ä Co
Feuer aus welches so schnell um sich griff daß die rasch
herbeigeeilt Feuerwehr demselben nicht mehr Einhalt zu
thun vermochte Der Inhalt des sieben Stockwerke hohen
Gebäudes Kaffee Cacao Schellack Pfeffer Zucker und
Wolle bot dem Feuer reichliche Nahrung und da zur Zeit
leider Niedrigwasser war so mußte die Feuerwehr trotz
angestrengtester Arbeit sich schließlich darauf beschränken den
benachbarten Speicher der Firma Patteson A Hibbert auf
dem St Hilda s Wharf der ebenfalls schon Feuer gefan
gen hatte zu retten Auch zwei am Wharf liegende Leich
terfahrzeuge sind niedergebrannt Erst nachdem die Mauern
des Coufens schen Speichers eingestürzt waren vermochte
die Feuerwehr dem Umsichgreifen des wüthenden Elementes
ein Ende zu machen Insgesammt waren 17 Dampf
1 Hand und 5 Schiffsseuerspritzen in Thätigkeit am
Sonnabend Abend hielt man die Gefahr für beseitigt doch
brach das Feuer später mit erneuter Kraft wieder aus so
daß die Feuerwehr noch die ganze Nacht angestrengt arbei
ten mußte Die größte Schwierigkeit für die Rettungs
mannschaften war der Rauch des brennenden Pfeffers der
die Leute fast erstickte Der Schaden wird aus 2 Millionen
Mark geschätzt und soll nur zum Theil durch Versicherung
gedeckt sein Wie mitgetheilt wird lagerten in dem
niedergebrannten Speicher ca 2000 Tons Kaffee 963 Tons
schwarzer 54 Tons weißer Pfeffer 688 Ballen Nelken
pfeffer 196 Tons Flake 363 Tons Pearl Tapioca 2000
Kisten diverser Sorten Schellack 214 Tons Myrabolanes
277 Tons Kokosnusuußöl und 705 Kisten Gummi Copal
welche Waaren sämmtlich zerstört sind Von vorstehenden
2000 Tons Kaffee sind 20000 S Guatemala das ist der
dritte Theil des Londoner Stocks von dieser Sorte 6000
S Costarica und 500 halbe Ballen Mocca

Guben 25 Juli Ein schweres Gewitter welches
mit Sturm und Hagel verbunden war entlud sich gestern
Nachmittag über der Stadt Die Felder südlich von der
Stadt in der Richtung nach Forst und Psörten sind voll
ständig verhagelt Der Sturm war so stark daß fast alle
auf den Landstraßen befindlichen Erntewagen umgeworfen
Baume entwurzelt und Telegraphenleitungen über die Geleise
geworfen wurden Der um 6 Uhr von Berlin ankom
mende Personenzug der N M Eisenbahn mußte 1 Stunde
auf dem Bahnhof liegen bleiben Alte Leute entsinnen sich
nicht eines ähnlichen Unwetters Auch aus Kalau wiro
der Niedergang eines überaus heftigen Wolkenbruchs ge
meldet der mit entsetzlichem orkanartigem Sturm ver
bunden den Feldsrüchien und Wohnhäusern enormen Scha
den zufügte

Eine interessante Anekdote erzählt das Rnss
Archiv aus dem Leben des Kaisers Nikolaus Der
selbe hatte seinem Flügeladjutanten Fürsten R bei einem
Manöver eine Ordre zur Uebermittelung an den Chef der
Garde Kavallerie Division General Pencherfchewski über
geben Der Kaiser merkt daß sein Austrag nicht aus
geführt sei und macht dem General heftige Vorwürfe
Dieser hört mit gesenktem Säbel zu Der Fehler lag aber
aus Seiten des Fürsten R der Tags darauf sich beim
Kaiser zur Audienz meldete und seine Schuld bekannte
Der Kaiser umarmte ihn und sagte Ich danke Dir daß
Du Vertrauen zu mir hattest Nun habe ich die Möglich
keit diese Angelegenheit wieder zu ordnen Am folgenden
Morgen rief der Kaiser den General PencherschewSkk vor
allen Kommandeuren zu sich und sagte Ich habe ein
Unrecht wieder gut zu machen Ich that Ihnen gestern
wehe aber nun erfahre ich zu meiner größten Freuve daß
Sie kein Vorwurf trifft und nehme die Ihnen zugefügte
unverdiente Beleidigung zurück Geben Sie mir Ihre
Hand und sagen Sie daß Sie mir verzeihen Der Ge
neral küßte die ihm dargereichte Hand Der Kaiser um
armte ihn und nöthigte ihn das Wörtchen ich verzeihe
auszusprechen Darauf dankte er dem Fürsten R noch
mals und wünschte Jedermann möge in ähnlichen Fällen
diesem Beispiele folgen
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Um den größten Theil meiner Liiger schnell zu räumen sind die Preise sämmtlicher Waaren derartig erniedrigt worden das
meinen werthen Kunden eine bessere Gelegenheit zu einem wirklich UHtAtN EtUlllU nie wieder geboten werden kann

Es komme zunächst hauptsächlich zum Verkauf 5 s Somm r P mots s Stoff sm
statt 15 Mk nnr 8 Mk 8V9 Stiick Regenmäntel anschlichend und Havelocks uur Prima Stoff Stück statt 12 20 Mk nur 7 9
Mark Reinw und halbw Kleiderstoffe ohne Unterschied bedeutend unter Selbstkostenpreis 2V0 Stück Vettzenge und Inlets statt
59 und 6V Pfg nur 3V und 35 Pfg 54 und 64 schwere Kernleinen für 29 25 3V und 4V Pfg Bunte Möbel Gardinen 25
30 und 35 Pfg weine Gardinen 84 und 104 breit 25 und 30 Pfg Clsässer Kleider Cattune statt 40 und 50 Pfg nur 25 und
30 Pfg Handtuchzeuge 10 15 und 20 Pfg Tischtücher 1 Mk und 1,25 per Stück Fertige Sommer Unterröcke und Steppröcke
2 Mk und 2 Mk 50 Pfg Morgenröcke werden statt 8 und 10 Mk für nur 2,50 Mk verkauft Tischdecken mit Schnur und Qnasten
statt 6 8 Mk nnr 2 Mk 50 Pw

werden wegen Mangel an Raum effektiv unter Iialbom llerstelwiiKSMeis abgegeben
200 Stück Angora Mäntel statt 24 30 Mark nnr für 10 und 12 Mark
Herren Dame nnd Kinderwäsche ist im Preise ganz besonders zurückgesetzt worden Reste sämmtlicher Artikel für

halben Preis 4Meine sämmtliche glatt und gestreift habe heute ebenfalls dem Ausverkaufe zugefügt
und die Preise sehr erniedrigt Sämmtliche sollen zum Preise von Mk 1,50 bis Mk 2,50 per Meter ausverkauft werden

Narkt 4 I livVM
Sonnabend den 2 August er von

Nachmittag 1 Uhr ab versteigere ich alte
Promenade 2v 1 Sopha Tische Stühle
Betistellen 1 Bettkasten 1 Pult 1 Noten
ständer 2 gr Wasserfässer sowie versch Haus
geräth

Anetions Kommissar

Heute Dienstag Nachmittag 1 Ähr
Briiderstratze 4 Halloria
O Auet s Kommissar
Eine preuß Domäne

von 167 Hekt und zwar 128 Hekt minde
stens 2/g guten Rübenboden 36 Hekt gute
Wiesen 1 Hekt Gärten und 8 Hekt Weiden
1/4 Stunde von Garnisonstadt gelegen ist
wegen Krankheit des Inhabers auf 15 Jahre
zu cediren

Die Pacht ist aparter Verhältnisse wegen
sehr mäßig

Zur Uebernahme sind nöthig ca 60 000
Mark Auskunst ertheilt

Eisenach tk

Plößnitzer Uer DeM
Markt 1 unterm Rathhaus

empfiehlt seine ärztlich empfohlenen
Biere in Orig Füllung mit Schutzmarke

31 Fl Lagerbier für 3
27 Fl Bairisch 3

freo Haus u bitten um gest Bestellungen

Leere Weinflaschen kauft Sophienstr 8 i L

2 fette Schweine verk Bockshörner 3

verkauft
Blaue Kartoffel WU

Geiststratze 43
Langes und krummes Roggenstroh so

wie Kleeheu verkauft Geiststratze 48

Zur Beachtung
Getragene Wiuterüberzieher, gebrauchte

Stieseln sowie jede Art Kleidungsstücke
kauft fortwährend zahlt und stets die höch
sten Preise

Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe
6000 Thaler erste Hypothek zum 1 Oct

zu 4 /z /o auf Stadtgrundstück gesucht Adr
unter D 40 in der Exped d Bl erbeten

21000 Rark
auSzuleihen im Ganzen auch getheilt zu
4 /s auf sichere Ackerhypothek zum 1 Ok
tober er

Geiststrakt 50

Der Anbau zum Wohngebäude im hiesigen fiskalischen Sophienhafen von
Ziegelfachwerk unter Schieferbedachung soll auf Abbruch an den Meistbietenden öffent
lich verkauft werden Es steht hierzu Termin auf

Mittwoch den W Juli 1884 Vormittags 9 Uhr
an Ort und Stelle an

Die Verkaufsbedingungen werden im Termine bekannt gemacht können auch während
der Dienststunden im Bureau der Wasser Bauinspektion Blumenstr 14 eingesehen werden

Halle a S den 21 Juli 1884 Der Königliche Wasser Baninspektor
Brünecke

Dslics tssssn LMtrückts Wurst
iM 1sise rsQ Hg iiä1iuiA

Ausschnitt seiner umck täglich frische ge
kochte empfiehlt

gr Ulrichstratze 37

Konkurrenz ussodreibvu
des

alle 8cken Kunstgewsi bs Vei kinZ
1 Behufs Erlangung von Zeichnungen zu einem Gitter um das Händel Denkmal

schreiben wir hiermit eine Konkurrenz aus In Aussicht genommene Preise 200 100
und 50 Einlieserungstermin 1 September d I

2 Ebenso wird hierdurch eine Konkurrenz zur Erlangung von Zeichnungen zu einem
Gitter um das auf der Würselwiese zu errichtende Kiebiger Denkmal ausge
schrieben In Aussicht genommene Preise 100 und 50 Einlieserungstermin
1 September d I

Ausführliche Konkurrenz Programme sind von dem Unterzeichneten unentgeltlich
zu beziehen

Halle a S den 28 Juli 1884
Der Vorstand des Halle schen Kunstgewerbe Vereins

Lohansen Stadtbaurath

Tüchtige Ofensetzer
finden dauernde Beschäftigung bei der

Thouwaarenfabrik
der Magdeburger Bau u Kreditbank

vormals O OuviKuvau vo

Heute Dienstag Abend

Krasse bsedikäs Vorsteiluas
der Hamburger Concert Gesellschaft

Ansang 7 /s Uhr bestehend aus 4 Herren und 4 Damen Entr e 15
Zu diesem genußreichen Abend ladet freundlichst ein VöMk

Dienstag den 29 d Mts Abends von 8 Uhr ab

Entrse 15 Pfg KL z Zl

Ein ordentlicher Knecht bei Pferde
wird angenommen Geiststratze 43

Asche ufah rer gesu cht A lte Promenade 16

j ri entl Mniartnng gesucht
ze gr Steinstr 17 im Ariseurgeschäft
1 anst Mädchen das kochen kann sucht

b St durch Fr Abst Herrenstr 20
Kochmamsells Köchin Stuben Haus

A u Viehmädchen erhalten Stellen durch

D Pauliue Fleckinger Leipzigerstr 6
Ein tüchtiges Hausmädcheu wird zuin

1 Oktober gesucht Steiuweg 29

Neues Theater
Dienstag den 29 Juli 1884

I j Sitiiiuii v
Altes Theater

Dienstag den 29 Juli 1884

Areuds scher Steuogr Bereiu
Dienstag Abend 8 Uhr Uebung u Sitzung

Elsäss Taverne Rathhausgasse

Hall Turu Bereiu
Montaqs und Donnerstags Uebung

Heute Mont ag Frei Concert

rörstviNKal
Heute Dienstag den 29 Juli

Lilloil Noseotdal
Montag den 28 ds Abeuds V 8 Uhr
Großes Gesangs Concert

nnd
der Hamburger Quartett uud Concert
Gesellschast aus Hamburg
bestehend aus 4 Damen und 4 Herren

Künstlerinnen und Künstler nur I Ranges
verbunden mit humoristische Vortrügen

SV
AW Bei ungünstiger Witterung findet

dies einzige Concert im großen Theater
saale statt

Heute Mittag schwarzes Lederportemon
nate mit circa 30 Inhalt und Notizen
in der gr Sceinstrabe verloren Abzugeben
gegen Belohnung bei
B rüderstr 6

Schwarzes Chenilletnch
v d Saalschloßbr b z Pontonbrücke Verl
Gegen Belohnung abzg Henriettenstr 20 p

Fiir die Redaktion verantwortlich I V, M Uhlemann in Halle Expedition im Waisenhaus Buchdrnckcm des Waisenhauses in Halle q d S Hierzu eine Beilage
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